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Der Dr. Robbers Park in Elten soll umgestaltet werden.  

Damit wird dem Wunsch der Eltener Bevölkerung nachgekommen, den nicht mehr zeitgemä-

ßen Park an die funktionalen Bedürfnisse und Gestaltvorstellungen der Bürger anzupassen.  

 

In einer Ideenwerkstatt am 13. Oktober 2017 wurden in während eines Spaziergangs im Park 

und in einer anschließenden Werkstattgespräch im Hotel Wanders Ideen, Wünsche und Vor-

stellungen gesammelt, die in einer Dokumentation (anliegend) sowie in der hier vorab vorge-

legten Konzeptskizze zusammengefasst sind. Die Konzeptskizze wird bis zur Sitzung des Aus-

schuss für Stadtentwicklung am 28.11.2017 in einen Vorentwurf weiterbearbeitet und dort prä-

sentiert. 

Die Beiträge in der Ideenwerkstatt zielten auf eine Verbesserung der Infrastruktur und wesent-

lich auf Vorschläge zur Nutzung und Bespielung des Parks mit Veranstaltungen. 

 

Kernaspekte der Infrastrukturmaßnahmen sind: 

  

 Zugänge/ Eingänge verbessern 

 Gehölzauslichtung, mehr Sichtbarkeit 

 Verbesserung Wegesystem 

 Funktionale Verbesserung Musikpavillion mit vorgelagerter Platzfläche 

 Beleuchtung 

 Möblierung 

 

Daraus wurde das Ziel abgeleitet, den Bestand des Parks behutsam an die aktuellen Bedürf-

nisse anzupassen, den Park dabei jedoch nicht grundsätzlich zu verändern. 

 

Drei bestehende Zugänge werden erhalten, vom Lidl-Parkplatz im Westen soll ein vierter Zu-

gang entstehen.  

Der vorhandene Buswarte-Unterstand soll so versetzt werden, dass er zugleich als Tor und 

Auftakt für den an der Dr.-Robbers Straße gelegenen Haupteingang des Parks dient. In diesem 

Bereich sollen auch Fahrradständer in angemessener Menge angeboten werden. 

 

Es sind zwei wesentliche Wegeverbindungen vorgesehen, die dem Wunsch der Bürger ent-

sprechend, nicht mehr als wassergebundene Wegedecke ausgebildet, sondern mit einer As-

phalt-Deckschicht versehen werden und ein geschwungenes Kreuz bilden. Die Wegeführung 

orientiert sich streckenweise am früheren Verlauf der Wege, wird aber ergänzt und berücksich-

tigt so Anforderungen an eine bessere Anbindung des Parks in Richtung des Stadtzentrums. In 

untergeordneter Form soll es zudem einen schmaleren Rundweg in wassergebundener Wege-

decke geben, der zum Schlendern einlädt. 

 

Als wichtige Veranstaltungsfreifläche des Ortsteils Elten wird der Park zukünftig noch besser 

dieser Funktion gerecht werden. Die Musikmuschel wird durch eine Öffnung sowie ein neues 

Farbgestaltungskonzept erheblich aufgewertet und gibt dem Park seine besondere Bedeutung. 

Außerhalb der geplanten Veranstaltungen kann die Muschel einen Anziehungspunkt für die 

Jugendlichen des Quartiers bilden. Das Vorfeld der Muschel bildet ein größerer Platz, der 

kreissegmentförmig vorgelagert ist. Die Möglichkeit zur Anordnung mobiler Bestuhlung wird so 
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verbessert. Auch auf der anschließenden Rasenfläche können bei Bedarf weitere Sitzmöglich-

keiten aufgestellt werden. Für Veranstaltungen werden Anschlüsse für Strom und Wasser ge-

legt. 

 

Der alte Baumbestand des Parks wird erhalten, allerdings sollen niedrige Gehölzpflanzungen 

entlang der Wege entfernt werden, die zum Teil unschöne „Schmuddelecken“ entstehen las-

sen und zur Unübersichtlichkeit des Parks beitragen. Unterhalb der Baumkronen werden groß-

zügige Rasenflächen für mehr optische Weite und Sicherheit sorgen. Ein farbenfrohes Pflan-

zenband mit Stauden und Gräsern nimmt die geschwungene Form der vorhandenen Bushalte-

stelle auf und sorgt für jahreszeitliche Aspekte. 

Die Grenzen des Parks werden im hinteren Bereich durch einen angrenzenden Stadtwald defi-

niert, während zu der nordwestlich angrenzenden Wohnbebauung geschnittene Hecken zum 

Teil vorhanden sind und zum Teil ergänzt werden sollen. In Richtung des Einkaufsmarktes und 

der Kindertagesstätte soll eine frei wachsende Hecke aus blühenden Laubgehölzen eine Ein-

fassung des Parks bilden.

 

Neue Ausstattungselemente werden dem Park zu neuer Aufenthaltsqualität verhelfen. Um den 

verschiedenen Nutzergruppen Rechnung zu tragen, kommen sowohl klassische Parkbänke, 

als auch neuartige Sitz- und Liegemöbel zum Einsatz. Eine gute Ausleuchtung wird über mo-

derne Mastleuchten mit moderater Lichtpunkthöhe erreicht. Kinderspielmöglichkeiten werden 

nicht im Sinne eines Spielplatzes sondern als dezentrale Spielgelegenheiten angeboten. Kno-

tenseile in den alten Bäumen, eine Slackline von einem Stamm zum anderen, Balancierbalken 

mit Bewegungsfunktion und weitere bewegungsfördernde Spielmöglichkeiten sollen dazu z. B. 

zum Einsatz kommen. 

 

 

Essen, 3.11.2017 




